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in Altona (fiehe Fig. 33 [S.48]), Bonn, Bremen (iiehe Fig. 31 {8.461}, Brügge

(Eiche Fig. 13 [S. 31]), Göttingen, Hannover (iiehe Fig. 32 [S. 47])‚ Mainz uiw.
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II) Wenn man auf einer Durchgangsftation dem Empfangsgebäude nicht die

nötige Längenentwickelung geben kann, oder wenn der in Art. 27 (S. .29)„ unter

3 beiprochene Fall eintritt, daß Eingang und E1ngangshalle n1cht an_d1e außere

Langfeite, fondern an die eine Stirnfront gelegt iind, [0 werden die Warteiale


